Wann können Sie von der beschränkten zur un-beschränkten Steuerpflicht in Deutschland wechseln?
Sehr geehrte Mandantin,
sehr geehrter Mandant,
auch wenn Sie im Ausland leben, kann es sein, dass Sie in Deutschland steuerpflichtig sind und eine Einkommensteuererklärung abgeben müssen. „Unbeschränkt steuerpflichtig“ sind Sie dann, wenn Sie über einen Wohnsitz oder einen gewöhnlichen Aufenthalt in Deutschland verfügen. In diesem Fall besteuert der deutsche Staat Ihr gesamtes Welteinkommen. 
Dagegen greift die „beschränkte Steuerpflicht“ dann, wenn Sie in Deutschland weder über einen Wohnsitz noch über einen gewöhnlichen Aufenthalt verfügen. In diesem Fall sind Sie hierzulande nur mit Ihren inländischen Einkünften steuerpflichtig. Aber es bleiben Ihnen auch einige Vorzüge verwehrt, von denen unbeschränkt Steuerpflichtige profitieren, beispielsweise die Möglichkeit zur Zusammenveranlagung. 
Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie sich in Deutschland aber trotzdem als unbeschränkt steuerpflichtig behandeln lassen. Ein entsprechender Antrag ist dann sinnvoll, wenn Sie Ihr Einkommen ohnehin größtenteils hier erzielen, etwa als Grenzpendler. Gegebenenfalls ist es sogar möglich, den im Ausland lebenden Ehepartner mit in die unbeschränkte Steuerpflicht einzubeziehen.
	[image: ]
	Unsere Infografik auf der nächsten Seite gibt Ihnen einen Überblick über die Voraussetzungen und den Antrag auf unbeschränkte Steuerpflicht für Personen, die beschränkt steuerpflichtig sind. Da das Thema komplex ist, empfehlen wir eine persönliche Beratung.


Mit freundlichen Grüßen
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Wann konnen Sie von der beschrankten zur unbeschrankten Steuerpflicht

in Deutschland wechseln?
Kennen Sie lhre Verpflichtungen und erfahren Sie von Gestaltungsmaéglichkeiten bei der Einkommensteuer!

Verfiigen Sie in Deutschland liber einen

& Wohnsitz (z.B. Eigentums- oder Mietwohnung, die Sie zu behalten beabsichtigen) oder
% gewohnlichen Aufenthalt (zusammenhangender Aufenthalt von mehr als sechs Monaten, z.B. in einer

Zweitwohnung)?

Einkiinften.

Das bezieht sich auf Lohneinkiinfte, Einkiinfte
aus Gewerbebetrieb (mit inlandischer Betriebs-
statte), Einklnfte aus Vermietung und Ver-
pachtung und bestimmte Kapitaleinkunfte (aus

dem Inland).

Sie mussen eine Einkommensteuererklarung

abgeben.

Als beschrankt Steuerpflichtiger konnen

Sie sind in Deutschland beschrénkt steuer-
pflichtig - und zwar nur mit lhren inlandischen

Sie von bestimmten steuerlichen Vorteilen
nicht profitieren, z.B. von dem Abzug von

auBergewohnlichen Belastungen, Freibe-
tragen fir Kinder einschlieBlich Betreuungs-
und Ausbildungskosten sowie dem Ent-
lastungsbetrag flr Alleinerziehende und
der Zusammenveranlagung bei Ehegatten.

% Sind mehr als 90% lhrer Einkiinfte in Deutschland zu versteuern oder

& bleiben Ihre nicht in Deutschland zu versteuernden Einkiinfte unter dem Grundfreibetrag des jeweiligen
Kalenderjahres (im Jahr 2023: 10.908 €, 2022: 10.347)?

Bescheinigung erforderlich!

Die Hohe der nicht der deutschen Einkommensteuer unterliegenden Einkiinfte missen Sie durch eine Bescheinigung der
zustandigen auslandischen Steuerbehorde nachweisen. Hierfir gibt es den Vordruck ,Bescheinigung EU/EWR® bzw. ,Be-
scheinigung aullerhalb EU/EWR®, auch in anderen Sprachen. Ein auslandischer Steuerbescheid kann ggf. ebenfalls als

Nachweis ausreichen.

Progressionsvorbehalt der auslan-
dischen Einkiinfte

Beim Wechsel von der beschrankten
zur unbeschrankten Steuerpflicht

unterliegen auch die in Deutschland
nicht steuerpflichtigen Einkunfte dem
Progressionsvorbehalt. Dies bedeutet,
dass sich der Steuersatz auf die
deutschen Einkiinfte erhoht.

Unbeschrankte Steuerpflicht des
auslandischen Ehegatten

Auch im Ausland lebende Ehegatten
mit EU/EWR-Staatsbirgerschaft und
ohne Einkunfte in Deutschland kénnen
auf Antrag als unbeschrankt steuer-
pflichtig behandelt werden. Dann ist
insbesondere die Zusammenveranla-
gung moglich.

Bei weiter gehenden Fragen
stehen wir Ihnen gerne
zur Verfiigung

Fur weitere Fragen zur beschrankten

Steuerpflicht vereinbaren Sie gerne
einen Termin mit uns!

Alle Angaben nach bestem Wissen, jedoch ohne Gewéhr. Diese Information ersetzt nicht die individuelle Beratung. Rechtsstand: Januar 2023.




